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Saale Zeilung
Halle Sonnabend den 4 September

ſtung Grodno in unſerem Beſitz
Der Vrückenkopf von Friedrichſtadt erſtürmt 7600 Gefangene

Einzelheiten über die Vorgänge
am Interpellationstage der Duma
ſind dem Bericht des Rußkoje Slowo vom 22 8 zu ent
nehmen Jn der Begründung der Interpellation wegen des
Heizmaterials ſagte der Kadett Maklakow

Durch eine ganze Reihe von Ukaſen iſt dem Verkehrs
miniſter die Verpflichtung auferlegt worden alle Maßnahmen
zu vereinigen zur Sicherſtellung von Heizmaterial zum Gebrauch
der für die Landesverteidigung arbeitenden Fabriken Dem
Miniſter ſind weiteſte Vollmachten erteilt worden bis zum
Recht Brennſtoff produzierende Betriebe und Vorräte wo ſie
auch ſein mögen zu beſchlagnahmen Wo jetzt der Winter
herännaht ſind wir berechtigt zu fragen ſind alle dieſe Pflich
ten erfüllt oder droht uns die Gefahr wegen Mangel an
Heizmaterial den Betrieb einſtellen zu müſſen

Außerdem müſſen wir fragen ob auch für die Bevölke
rung genügend Heizmaterial vorhanden iſt Leider ſind dies
keine eitlen Fragen und unſere Unruhe iſt leider nicht
unbegründet Auch in normalen Zeiten reicht unſere
einheimiſche Kohle nicht aus Wir mußten jährlich 450 Mil
lionen Pud Kohle aus dem Auslande beziehen Dieſe fehlt
uns jetzt Der Bezirk von Dombrowa der 130 Millionen Pud
lieferte iſt verloren Wodurch ſoll dies Minus von 580 Mil
lionen Pud erſetzt werden Durch die Donezkohle etwa Sach
kenner bekunden daß dort die Förderung nicht nur nicht ge
ſtiegen iſt ſondern dauernd fällt

Jſt etwas geſchehen um den Kohlenmangel durch andere
Heizſtoffe zu erſetzen Rußland beſitzt ungeheure Torflager
doch der Sommer in dem man den Torf hätte ſtechen und
trocknen können iſt vorüber Wir haben Wälder Aber auch
darüber habe ich wahrhafte Verzweiflungsſchreie von Fach
leuten gehört die mir beſtätigen daß der Holzſchlag nicht ver
mehrt worden und das Nötige nicht geſchehen iſt
Deshalb interpellieren wir den Verkehrsminiſter

Sobald in Deutſchland das Geſpenſt des Hungers auf
tauchte ſtellte die Regierung ſofort genau feſt wieviel Getreide
für die Bevölkerung nötig war und ergriff Maßnahmen um
die Vergeudung des Mehls zu verhindern Dies geſchah ehe
es zu ſpät war Iſt unſere Regierung dieſem Beiſpiel gefolgt
Hat ſie auch nur annähernd feſtgeſtellt wieviel Heizmaterial
Rußland braucht nicht nur für ſeine Heeresinduſtrie ſondern
auch für ſeine Bevölkerung Har die Regierung einen Plan
weiß ſie was zu tun nötig iſt oder geht ſie hierin ihren alten
Weg mit einer leichten Handbewegung gegen die Gefahr die
Augen ſchließend

Wir müſſen uns klar ſein daß die Heizmaterialfrage kata
ſtrophale Bedeutung hat wenn unſere Fabriken geſchloſſen
werden müſſen wegen Mangel an Heizmaterial wenn die Ar
beiter brotlos werden wenn ſich in den Städten frierende
Menſchenmaffen zuſammendrängen man dann nicht mit dem
Hinweis auf die Spekulation auskommt Welche Maßnahmen
dann auch die politiſche Polizei ergreift wir werden unbedingt
eine Kataſtrophe erleben Jch frage die Regierung Begreift
ſie den ganzen Ernſt der Lage oder läßt ſie ſich wie früher
vom Winde treiben und rechnet ausſchließlich auf die
Hilfe wundertätiger Heiliger

Die Jnterpellation wurde einſtimmig angenommen
Es folgte die eilige Interpellation der Sozialdemokraten

über die Zenfurierung der Dumareden Die Dring
lichkeit wurde abgelehnt

Der Redner Kerenſki griff die Regierung heftig an
weil unter den ſozialdemokratiſchen Maſſen durch die Zenſu
rierung die unglaublichſten Gerüchte entſtanden ſeien Die
Kataſtrophe die ſich dem Lande nähere könne nur durch ſo
fortige Ablöſung der jetzigen Regierung verhütet werden Das
Volk muß das Recht erhalten ſich frei und offen zur Rettung
des Landes zu organiſieren

Markow II Rechts erwiderte in Frankreich habe man
die Republik und doch ſei die milikäriſche Lage der Verbündeken
viel ſchlechter als die Rußlands

Die nächſte eilige Interpellation über die Vorgänge in
Koſtroma wurde von der Duma einſtimmig angenommen Bei
einem Lohnſtreik ſind am 18 Juni Arbeiterinnen und Kinder
die ſich verſammeln wollten und gegen die Auspeitſchung eines
ihrer Wortkführer proteſtierten von der Polizei zu Fuß und
zu Pferde angegriffen und nach amtlicher Angabe vier getötet
und neun verwundet nach privater Mitteilung 12 getötet und
45 verwundet worden Viele Verwundete halten ſich aus Angſt
vor Strafe noch heute verſteckt Die Leichen werden den Ver
wandten nicht zur Beerdigung herausgegeben die Beerdigung
fand in der Nacht zum 22 heimlich vom Polizeirevier aus ſtatt
die Verwandten wurden vorher arretiert die vor der Polizei
wache verſammelten Leidtragenden durch einen neuen An
griff der Polizei auseinandergetrieben

Ein Oppoſitionsredner wies nach daß die Streik
bewegung in Rußland wächſt Er drohte daß die
Regierung mit ihrem eigenen Blute würde dafür büßen müſ
ſen wenn einſt die Reſerviſten aus dem Kriege zurückkehrten
und erführen daß die Polizei inzwiſchen ihre Frauen und Kin
der erſchoſſen habe

Großes Aufſehen erregte daß der Rechtsnationaliſt Graf
Bobrinſü ſich guf das Schärfſte gegen die Regierung wendete können

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 4 September 1915

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Der Brückenkopf von Friedrichſtadt iſt
geſtern erſtürmt 37 Offiziere 3325 Mann ſind ge
fangen genommen fünf Maſchinengewehre erbeutet

Beiderſeits der Wilijg wiederholte der Feind ſeine er
gebnisloſen Angriffe Er ließ außer einer ſehr beträchtlichen
Zahl von Toten und Verwundeten 800 Mann als Gefangene
zurück

Jn und um Grodno fanden noch Kämpfe ſtatt Wäh
rend der Nacht gingen aber die Ruſſen nachdem ſie überall
geſchlagen waren in öſtlicher Richtung zurück Die
Feſtung mit ſämmtlichen Forts iſt in unſerem
Beſitz Der weichende Feind wird verfolgt Sechs
ſchwere Geſchütze und 2700 Gefangene find in
unſeren Händen geblieben

Auch ſüdlich von Grodno hat der Gegner die Stellungen
am Njemen geräumt Zwiſchen der Swielocz Mündung
und der Gegend nordöſtlich des Bialowieska Forſtes iſt die
Armee des Generals v Gallwitz im Angriff Bislang ſind
800 Gefangene gemacht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Vayern

Der Kampf um die Sumpfengen nördlich und nordöſt
lich von Pruzang dauert an

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Der Feind hält noch in einem Brückenkopf bei Bereza

Kartuska Weiter ſüdlich wurde der Gegner in der Gegend
von Drohiczyn 60 Km von Pinsk zurückgeworfen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Es ſei unverſtändlich daß ſie bis jetzt ſich nicht gerührt habe
und von dieſem Ereignis ausgehende tiefe Erregung nicht ver
ſtehe

w

Der Angriff auf die Feſtung
Dubno

e B Kriegspreſſequartier 4 September Der
Feind hat die Serethlinie in mehreren Brückenköpfen ſtark
ausgebaut und ſtellte ſich hier den nachdrängenden Ver
bündeten zu erneutem zähen Widerſtand Nördlich davon
macht die Offenſive gegen die Feſtung Dubno
trotz heftiger Gegenwehr gute Fortſchritte Die
Unſeren haben an der Vahn nach Dubno die Grenze
überſchritten und ruſſiſche Grenzdörfer erobert Sie
nähern ſich gleichzeitig auch der Jkwalinie von Weſten
Oeſtlich von Luzk ſuchen die Ruſſen die Bahn nach Rowno
unter verzweifelten Anſtrengungen zu halten Jn Luzk
wurden rieſige Verpflegungs und Getreidevorräte aller Art
erbeutet Artilleriſtiſches Material wurde dagegen nur
wenig vorgefunden da das Feſtungsdreieck den Ruſſen als
Offenſivſtützpunkt dienen ſollte und ſie deshalb die Feſtungs
geſchütze in die Front hinausgebracht hatten Die uner
wartet raſche Offenſive der Verbündeten hinderte ſie daran
die Geſchütze wieder in der Feſtung aufzuſtellen welche
die nun zurückgehende Armee mit ſich führt

Regelloſe Flucht der eiſernen ruſſiſchen
Diviſion

Der berichtet über den Beginn der jetzigen Offen
ſive bei Gologory am 27 Auguſt nach Ausſagen gefangener
Offiziere Mit unheimlicher Genauigkeit ſeien die Geſchoſſe
der ſchweren Geſchütze in die ruſſiſchen Gräben gefallen alles
vernichtend und verſchüttend Die tapfere ruſſiſche Diviſion
die ſich den Namen die eiſerne erworben hat mußte regel
los flüchten Mehr als die Hälfte fiel Gegen die ſo über
legene deutſche Artillerie werde Rußland niemals anfkommen

Der geſcheiterte ſtrategiſche Rückzug der Ruſſet
e B Kopenhagen 3 Septbr Der Militärkritiker der

Politiken nennt die Abſetzung des großfürſtlichen General
ſtabschefs Januſchkewitſch ſehr verſtändlich da der ſtrate
giſche Rückzug der Ruſſen von der Weichſel auf
die innere Verteidigungslinie völlig ge14 eitert ſei Das was jetzt vor ſich gehe habe ruſſiſcher
eits überhaupt nichts mehr mit Strategie zu tun Nach dem
Zuſammenbruch der zweiten Verteidigungslinie ſei der Rück
zug an den allermeiſten Stellen mehr und mehr in Flucht
ausgeartet Nicht die Ruſſen ſeien es die darüber zu be
ſtimmen hätten wo und in welchem Tempo ſie ſich zurück
ziehen wollten und wo ſie Halt machen würden die Jnitia
tive ſei viele ganz und gar an die Deutſchen überge
gangen Jm Augenblick hätten die Ruſſen ganz
ſicher keine Reſerven mehr und könnten nicht wie
im Herbſt und Winter ihre Millionenverluſte auffüllen
Alles Rekrutenmaterial das auch nur einige Vorbereitung
hatte ſei unzweifelhaft bereits in die Kampffront geworfen
Erſt hinter dem Dnjepr böte ſich die Möglichkeit eine
neue Verteidigungsfront aufzunehmen Das
wäre aber 400 Kilometer landeinwärts und bei der Energie
der deutſchen Verfolgung dürften nicht allzu erhebliche Trüm
mer des ruſſiſchen Heeres dorthin gelangen um ſo mehr als
die Verbindung zwiſchen den einzelnen Heeresgruppen von
Tag zu Tag loſer werde Bereits jetzt handle es ſich nicht
mehr nur um eine nördliche und eine ſüdliche Gruppe denn
die nördliche Gruppe zerfalle mehr und mehr in Teilgruppen
die einander nicht mehr ſtützen könnten Zunächſt bilden
die Heere zwiſchen Riga und Dünaburg eine Gruppe für ſich
dann kämen die Truppenteile die bei Kowno geſchlagen
wurden und jetzt rund um Wilna kämpfen Eine dritte
Gruppe zöge ſich über Bialyſtok hinaus zurück und folge der
Bahn nach Slonin und Minsk Hierzu könne man die
Grodnotruppen rechnen Vermutlich ſei dieſe Gruppe noch
der ſtärkſte ruſſiſche Heeresteil Schließlich gebe es noch eine
vierte Gruppe die verfolgt von Mackenſens Heeren nord
öſtlich von BreſtLitowsk durch die Sümpfe flüchte

Neue ruffiſche Oberkommandierende
WTB Vetersburg 4 Septbr Generalfeldmarſchall

Rußki Chef der 6 Armee iſt zum Oberkommandieren
den der Armeen an der Nordfront und der General der Jn
fanterie Evert Kommandierender der 4 Armee zum
Oberkommandierenden an der Weſtfront ernannt worden

Ein japaniſches Hilfskorps für Rußland
c B Kopenhagen 3 Sept Das Rußkoje Slowo er

fährt angeblich aus Tokio ſehr zuverſichtlich daß die Frage
der Entſendung eines japaniſchen Hilfskorps an
die ruſſiſche Front jetzt endgültig in bejahen
dem Sinne entſchieden iſt Die japaniſchen Bot
ſchafter in den Hauptſtädten des Vierverbandes hätten Auf
trag erhalten die Vorſchläge des Vierverbandes betreffend
der Einzelheiten entgegenzunehmen

e e

Poliwanow erzählt
c B Chriſtiania 4 Sept Der ruſſiſche Kriegsminiſter

Poliwanow hat ſich dem Korreſpondenten der Times
gegenüber folgendermaßen ausgeſprochen Jch bedaure daß
ich nicht nach London fahren kann um mit Lord Kitchener
z konferieren den ich für die erſte Autorität auf dem Ge
jete der Armeeorganiſation halte Wir ſind dabei neue

Armeen in einer Geſamtſtärke von 2 Millionen 222 Red
Mann aufzuſtellen und wir brauchen dazu mindeſtens eben
ſolange Zeit wie die Engländer um die neuen Truppen aus
zubilden Unſere Armeen ziehen ſich jetzt langſam in ihre
neuen Stellungen zurück Das Hauptintereſſeſam
melt ſich um Wilna wo wahrſcheinlich eine
bedeutungsvolle Schlacht erfolgen wirdAlles iſt auf die Kämpfe des Winters vorbereitet 222 Red
Jn weiter Entfernung von der Front werden die neuen
Millionenarmeen ausgebildet die zum Frühjahr ins Feuer
gehen werden Es iſt das Beſte die Lage ſcharf ins Auge zu
faſſen und ſämtliche Maßnahmen zu treffen Wir ſind dann
weniger geneigt nervös zu werden Worte ſo ſchön wie
ſie eigentlich nur einem franzöſiſchen Munde entfließen
Red Petersburg iſt auf einen eventuellen Angriff voll
ſtändig eingerichtet Der Petersburger Rjetſch glaubt zu
wiſſen General Poliwanow werde zum Miniſterpräſidenten
erhoben werden weil die Umſtände eine energiſchere Leis
tung der Staatsgeſchäfte erfordern

Verlegung der Munitionserzeugung nach Südrußlant
Jnfolge der Gefährdung der nördlichen Jnduſtriegebiete

beginnt Rußland jetzt in den ſüdlichen Gouvernements be
ſonders in d und Cherſon die Munitionserzeugung zu
organiſieren Wie ruſſiſche Blätter melden haben die Jn
duſtriellen dieſer Gebiete ſich der Sache warm angenommen
und mit der Organiſation der Munitionserzeugung be
gonnen L
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Wie iſt es möglich
e B Kopen 3 Sept Der Duma Abgeordnete und

Mitglied der Alexandrow veröffentlicht im
Rjetſch einen Artikel worin er zunächſt England darauf hin

weiſt daß es zu ſeiner Rettung aus der gegenwärtigen ſchweren
Kriſe alle Anſtrengungen machen müſſe Dann fährt er unter
anderem fort Was tun wir Wir zaudern verbrecheri
ſcherweiſe während die deutſchen Heere immer weiter
ins Her 2 Rußlands vordringen trippeln wir unſchlüſſiauf einer Stelle herum als wenn wir ſchon alle den e
verloren hätten re einzige Rettung ſind aber nur
noch Nerven Ausdauer Organiſation unſerer Kräfte Wenn
wir keine Fabriken zur Munitionsherſtellung haben müſſen
wir eben ſolche bauen Die ganze Welt kann doch nicht immer
von Deutſchland abhängig ſein Es ſchneidet jedesmal tief in
unſere Herzen ein wenn wir hören daß wieder eine Feſtung
von den Deutſchen erobert wurde nur weil die Regierrng nicht
auf der Höhe der geſchichtlichen Aufgabe befunden wurde Wie
nie zuvor braucht Rußland jetzt eine ſtarke Regierung
aber auch eine Regierung die zugleich das Vertrauen des Vol
kes genießt Wir ſind jetzt klarſehend geworden Wie iſt es
wöglich daß ein ſo großer Staat wie Rußland zweimal im
Laufe von zehn Jahren ſo furchtbare Schläge
bekommen konnte Wie iſt es möglich daß ein Volk wie
das ruſſiſche ein ſo trauriges Daſein führen konnte daß die
Bauernbevölkerung ſich bisher von der Regierung zur
Trunkſucht erziehen ließ daß Rußland ſo vollſtändig
blind in den Krieg ging Die Antwort iſt klar und
beſtimmt Der verſtorbene Pibjedonoſzew war ſtolz darauf
daß das Ruſſenvolk ſo unwiſſend iſt Er ſah dieſe Un
wiſſenheit als die größte bürgerliche Tugend an Er war ſtolz
darauf daß die Bauern beim Betten des Vaterunſer nicht die
Bedeutung der Worte des Gebetes wußten Pobjedono
ſzew K aſſo Pleh we und andere Jnquiſitoren des ruſ
ſiſchen Regimes können ſich jetzt an den Früchten ihrer Tätig
keit erfreuen Das ganze Volk wurde von Kultur und Auf
klärung ferngehalten In den oberen Schichten des Ruſſen
volkes iſt es vielleicht leichter den Schaum der europäiſchen
Kultur zu finden aber unten herrſcht undurchdring
lichſte Finſternis und weiter nichts als Brannt
weinatmoſphärel

Ohne weſentliche Veränderung
Der ruſſiſche Bericht

WTB Petersburg 3 Sept Bericht des Generalſtabes
des Generaliſſimus An der Düna Front bei Riga im allge
meinen keine bedeutende Veränderung Angriffe der
Deutſchen in der Nacht zum 1 September und am darauf
folgenden Tage in Gegend Friedrichſtadt wurden wiederum
zurückgeſchlagen Zwiſchen Swenta und Wilja ſchreiten

untere Truppen erfolgreich fort und nähern ſich Wilkomir
OSie nahmen die Front Schirwinty Meiſchagola Dukſztein Am Abend des 1 September nahm Lnſere Kareher

beim Flecken Schirwinty durch Bajonettangriff zwei Dörfer
und W die eutſchen zu einer ungeordneten Flucht und
machte Gefangene Wir drangen am rechten Ufer der Wilja
vor und erbeuteten von den Deutſchen in der Gegend von
Dukſzty eine Haubitze und einige Kiſten Munition Die
Lage Wilja und Njemen iſt unverändert Dieſtärkſten Anſtrengungen des Feindes werden längs der
Straße Olita Merecz gemacht wo wir in der Nacht des
1 September mehrere heftige Angriffe zurückwarfen Bei
der Ortſchaft Orany entwickelte ſich ein hartnäckiger Kampf
Bei Grodno gingen unſere Truppen nachdem ſie den Feind
ſo lange aufgehalten hatten als für die Räumung dieſes
Ortes nötig war in der Nacht des 2 September auf das
rechte Ufer des Njemen Südlich Grodno bis zum Pripet
iſt die Lage auf der ganzen Front ohne weſentliche Ver
änderung Jn der Gegend von Luck gingen unſere Truppen
nachdem ſie den Feind in hartnäckigen Kämpfen am Fluß
Styr zurückgehalten hatten in der Nacht des 2 September
auf die Front Olyka Radziwiloff zurück Während des
Tages machten wir mehrere hundert Gefangene worunter
einige Offiziere und erbeuteten Maſchinengewehre Der
Feind beſetzte Luck Jn Uebereinſtimmung mit dem Rückzug
vom Tr Styr bezogen auch unſere Truppen in Galizien
neue Stellungen Die Bewegungen werden durch Nachhuten

geſchützt Die Kämpfe mit dieſen Nachhuten brachten dem
Feinde in der Gegend von Zloczow und Zborow ſowie an
der Mündung der Strypa neuerlich ſchwere Verluſte bei
Wir ſchlugen hier zahlreiche wiederholte W zurück
gingen teilweiſe zur Offenſive über und erbeuteten Ge
fangene Maſchinengewehre und viel Munition

Die Jagd auf Sündenböcke
TWV Kopenhagen 3 Sept Wie aus Petersburg gemeldet

wird iſt der Militärgouverneur aller baltiſchen Provinzen
General Burloff ſeines Amtes enthoben worden
Es Prheln Verfahren gegen ihn eingeleitet werden Dieſe
Maßregelung des in ruſſiſchen Militärkreſen ſehr beliebten
Offiziers wird von eingeweihter Seite auf die Umtriebe des
neu gegründeten Vereins zur Abwehr der Deutſchen in Ruß
land zurückgeführt Der Verein ſetzt r ausſchließlich aus
Abgeordneten der Duma und zwar nur Mitgliedern der rech
ten Partei und echt ruſſiſchen Leuten zuſammen denen Kurloff
ſtets ein Dorn im Auge war da er ſich der Anwendung von
Zwangsmaßregeln gegen die deutſchen Familien in den balti
ſchen Provinzen widerſetzt hat

Die Duma will nach Moskau umziehen
Jn der Duma iſt zum erſtenmal die Möglichkeit erwogen

worden die Sitzungen nach Moskau zu verlegn indem derprogreſſiſtiſche Deputierte Karawajew anfragte ob in
Moskau ein genügend großer Saal für die Sitzungen jetzt
ſchon vollkommen eingerichtet werden könnte

Barks Vettelfahrt nach London
WTB Berlin 4 Sept Nach verſchiedenen Blättern

bezweckt die Londoner Reiſe des ruſſiſchen Finanzminiſters
ausſchließlich die Geldbeſchaffung für die am 1 Januar
fälligen Zinſen der ruſſiſchen Staatsſchuld Wie berichtet
wird ſei Rußland außerſtande ſich bei dem niedrigen Rubel
kurs die nötige Summe in Pfund Sterling oder in Franken
zu beſchaffen

Ruſſenangſt um Helſingfoers
WIB Köln 4 Sept Die Köln Ztg meldet nach

einem Stockholmer Blatt ſeien einzelne Häuſer in Helſing
fors unterminiert da man ein Vorrücken der Deutſchen
fürchte

S

Das Flüchtlingselend
Der Rußkoje Slowo vom 22 Auguſt berichtet Der

tädteverband ſchätzt die bis jetzt zu erwartenden Flücht
linge auf 12 Millionen Menſchen die Regierung berät noch
über die Definition des Begriffs Flüchtling um den
Schwierigkeiten der Ausnahmegeſetze für Juden und Deutſche
zu begegnen Jn Smolensk treffen täglich 10 bis 15 Flücht
lingszüge ein die Flüchtlinge fahren in Güterwagen oder
auf offenen Plattformen Wer kein amtlich beſtätigtes
Reiſeziel hat wird ſofort nach Sibirien weitergeſchickt Unter
den Flüchtlingen befindet ſich der Rigenſer Jrrenarzt Schön
feld mit 100 Geiſteskranken Jn der elementaren Bewegung
herrſcht keinerlei Plan der Behörden Unverſtändlich iſt
was eigentlich die beiden Hauptbevollmächtigten für den
Nordweſt und Südweſtbezirk ſollen Subtſchaninow und
Fürſt Uruſſow Von 48 dringlichen Geſuchen um Geld von
den Städten ſind nur 9 v H bewilligt An einzelnen
Stellen ſtauen ſich die Flüchtlinge in Niſhni Nowgorod ſind
über 100 000 in Koſtroma über 50 000 Niſhni Nowgorod
hat 100 000 Einwohner Koſtroma 45 000

Am 21 Auguſt wurde in Moskau ein Kongreß der Ver
treter der polniſchen Organiſationen eröffnet deren Bera
tungsgegenſtand die Hilfeleiſtung für die obdachloſen pol
niſchen Flüchtlinge bildete

Grabski erſtattete einen Bericht der unter anderem
folgendes enthielt

Faſt die ganz Bevölkerung der Gouvernements Kowno
Suwalki und Luhlin die Hälfte der Bevölkerung aus den
Gouvernements Radom und Warſchau ein Teil der Be
völkerung der Gouvernements Plozk und Cholm haben ihre
heimatlichen Herde verlaſſen dem Feinde nur die Aſche ihrer
Beſitztümer hinterlaſſen und erdulden auf der Flucht un
erträgliche Leiden

Stadt Theater
Kater Lampe

Komödie in vier Aufzügen von Emil Roſenow
Roſenows köſtliche Katerkomödie iſt im Grunde ein

ernſtes Sittenbildchen in einem mit unerbittlicher Wahr
heitsliebe gezeichneten Lebensausſchnitt ein dunkeles Kultur
bild aus dem ſächſiſchen Erzgebirge Und doch ſind die ein
zelnen Typen mit den Augen eines Humoriſten geſehen derauch im Ernſt des Lebens noch das verſöhnende Sagen nicht

verlernt hat
Kater Lampe iſt ein Dachhaſe der auf ſeinem kurzen

r n in dem Topfe des Gemeindedieners Seifert
und im Magen des Landbriefträgers und des Bezirks
gendarmen endet in einem ſächſiſchen Erzgebirgsdorfe viel
Unheil angerichtet hat Er hat es zuwege gebracht daß die

e ſchwache Autorität des Dorfoberhauptes gänzlich in
die Brüche geht daß der Gemeindediener von ſeinem Weib
verführt vom Weg der Pflicht abirrt und mit ihm ſogar der
Herr Bezirksgendarm und daß ein braver Drechſlermeiſter
und ſeine große Familie in ſchwere wirtſchaftliche Not gerät
weil er das Recht des armen buckligen Geſellen ſelbſt ſeinem
Brotgeber dem reichen Spielwarenverleger Neubert gegen
über ſchützen will Die Komödie endet fröhlich mit einer
Niederlage all der Dorfgewaltigen doch bringt ſie den Be
drückten keine endgültige Erlöſung nur einen Augenblicks
ſieg und darum klingt die ernſte Note die auch in den hei
teren Szenen mittönt auch am Schluſſe ausdieſen ernſten Grundton hatte die Spielleitung für die

diesmal Ludwig Maſſon zeichnete gut erfaßt und prächtig
herausgemeißelt ohne doch ſentimental zu werden und da
mit auf die Komik der Einzeltypen und der Situation zu
drücken Auch durch die mit ſeltener Naturtreue inſzenierte
Wiedergabe des Dorflebens hat die Spielleitung an dem
Gelingen der Vorſtellung einen weſentlichen Anteil Nicht
nur das Jtrrie machte Anſpruch auf eine getreue Wieder
gabe ſondern auch das ganze Treiben in der Höäuslichkeitdes Dorfſchulzen des Schnt ers Schönherr des Gemeinde

dieners und im Reihenſchank des Briefträgers war in jeder
Einzelheit echt

Und dieſes Streben nach Durchdringung der ganzen
Darſtellung mit dem Geiſte der dargeſtellten Volkstypen
teilte ſich auch der Einzeldarſtellung mit Paul Förſter
war köſtlich in ſeiner Charakteriſierung des waſſerſcheuen
Bauern Ermiſcher der trotz aller Beſchränktheit und Energie
loſigkeit doch ſchlau genug iſt um mit Ausſicht auf Erfol
ſeinen Platz zu behaupten Mit behaglichem Phlegmg gab

gleichen Mannigfaltigkeit gezeichnet

Karl Kruthoffer den vierſchrötigen Holzdrehermeiſter
Schönherr und Hans Friedrichs gedrückter furchtſamer
Gemeindediener Seifert Hans Schreiners protziger
Spielwarenverleger Neubert Adalbert Kriwats anmaß
licher und doch im Grunde feiger Bezirksgendarm Max Eck
h ardts Type des armen buckligen Geſellen der ſich dagegen
aufbäumt daß ihm Unrecht geſchieht auch Agent Röslers
biederer dem Trunk nicht abholder Landbriefträger das
waren mitten aus dem Leben herausgegriffene Menſchen mit
lebenswarmem Blut nicht konſtruierte Bühnenfiguren Jn
jeder Einzelheit fein ausgearbeitet war beſonders das
Gegenſpiel zwiſchen dem Dorfſchulzen Ermiſcher und dem
Gendarmen das pſychologiſch für ſich ein kleines Kunſtwerk
war und das Verhältnis Ermiſchers zu jedem einzelnen der
Dorfinſaſſen intereſſant

Die Frauencharaktere hat Emil Roſenow nicht in der
Jm Grunde iſt bei

ihnen nur der Wille betont den Mann nach ihren Wünſchen
zu lenken Doch ſchufen die Vertreterinnen der Frauenrollen
durchaus individuell gehaltene Charaktere die ſich an Lebens
wahrheit und Plaſtik in der Darſtellung kaum übertreffen
ließen Während Elſe Picht als Frau Ermiſcher das Selbſt
bewußtſein und den Dünkel ihres Mannes anſpornt ſtellt
Dora Debicke als des Gemeindedieners Seifert Ehefrau
die derbe Genußſucht Charlotte v Durand Frau Neu
bert die Herrſchſucht und das Protzentum und Eva Marse

Frau Schönherr die ſorgende Hausmutter mehr in den
Vordergrund Auch die kleinen Rollen der Bauernmagd
und der trunkenen Briefträgerfrau waren mit Jda See
witz und Anni Albes gut beſetzt

Siegfried Dyck

Was wir wollen
Man ſchreibt uns
Es iſt vielleicht den Theater und Kunſtfreunden auf

gefallen vielleicht ſogar von ihnen mißdeudet worden daß
die neue Leitung des Stadttheaters ihre Tätigkeit begann
ohne vorher wie es allgemein üblich iſt in einem ſoge
nannten Proſpekt oder in Zeitungsnotizen ihr Pro
gramm bekannt zu geben oder auch nur eine Liſte der ver
pflichteten Künſtler und Künſtlerinnen mit Angabe ſoge
nannter Fächer zu veröffentlichen Das mag vom geſchäft
lichen Standpunkt falſch erſcheinen die Wirkung die die Er

auslöſte beweiſt daß es küuſtleriſch rich
tig war Die Beſucher der Fauſt Aufführung ſollten bei
Goethe zu Gaſt ſein Wir Spjielleiter und Darſteller

Der Staat muß eine Hilfeleinang int w n Maße
organiſieren aber nicht als W tät gung der Philanthropie
ſondern in Erfüllung ſeiner Pflich Der Staatiſt zun
Erſatz der Kriegsſchäden verpflichtet

Die Erkenntnis dafür iſt ſchon ins allgemeine Bewußt
ſein übergegangen und ein in die geſetzgebenden
eingebrachter Entwurf ſieht die Anweiſung von 25
Rubel zur Hilfeleiſtung an die Ausgeſiedelten vor

Dieſe Summe reicht nicht Es ſind Dutzende vielleicht
Hunderte von Millionen notwendig

Die Delegierten von Smolensk und Witebsk berichteten
daß ſich in der Stadt Smolensk und Umgegend mehr als
60 000 polniſche Ausgeſiedelte angeſammelt
haben welche ſchreckliche Not leiden

Der polniſche Ortsausſchuß iſt nicht imſtande die nötige
Hilfe zu leiſten und die Lage der Unglücklichen auch nur
einigermaßen zu erleichtern

Jndeſſen kommen mit jedem Tag mehr und mehr neue
Scharen obdachloſer Polen an Auf der Eiſenbahnſtation
liegen Tauſende von Frauen und Kindern unter freiem
Himmel

Die Ausſiedlung trägt nach den Worten der Dele
gierten chaotiſchen Charakter Die Züge kommen
und gehen zu nicht feſtgeſetzten Stunden und das Unter
bringen der Flüchtlinge in ihnen erfolgt ganz ſyſtemlos
Nicht ten fahren die Eltern ohne die Kinder und umge
kehrt ab

Der Abgeordnete von Jaroslaw der Prieſter Tokar
ſhewskij wies darauf hin daß in vielen Städten und Dörfern
die Entfernten als Leute betrachtet würden die ihre Hei
mat aus Furcht vor den Deutſchen verlaſſen
haben

Die örtliche polniſche Organiſation wird viel Mühe
darauf verwenden müſſen um die Bevölkerung über die wirk
lichen Urſachen der Maſſenüberſiedlung der Polen aufzu
klären und ein gutes Verhältnis zwiſchen den
Ausgeſiedelten und der einheimiſchen Be
völkerung her zuſtellen

Der Abgeordnete ruft die polniſchen Organiſationen da
zu auf ihre Streben dahin zu richten daß ſich die Polen
wenn auch nicht zu ganzen Kirchengemeinden ſo doch wenig
ſtens ganze Dörfer bildend niederlaſſen Andernfalls drohe
dem polniſchen Volke die Gefahr einer vollſtändigen natio
nalen Zerſplitterung

Der Flüchtlingsſtrom
T V Petersburg 3 Sept Die Zeitungen ſchätzen

die aus Polen und Litauen abtransportierten Bewohner auf
4 500 000 Menſchen Die ruſſiſche Regierung beſchloß den
unbemittelten Flüchtlingen mit 25 000 000 Rubel zu Hilfe
zu kommen Mitglieder der Duma bildeten ein Komitee
daß dieſe Summe für ungenügend erachtet um das fürchter
liche Elend zu erleichtern und daß mindeſtens 2009 0090 000
Ruübel erforderlich ſind um die nötigſten Bedürfniſſe zu be
friedigen

T Moskau 3 Sept Der Rußkoje Slowo berichtet
Der Städteverband ſchätzt die bis jetzt zu erwartenden
Flüchtlinge auf 12 Millionen Menſchen die Regierung berät
noch über die Definition des Begriffs Flüchtling um den
Schwierigkeiten des Ausnahmegeſetzes für Juden und
Deutſche zu begegnen Jn Smwolensk treffen täglich 10 bis
15 Flüchtlingszüge ein die Flüchtlinge fahren in Güter
wagen oder auf offenen Plattformen Wer kein amtlich be
ſtätigtes Reiſeziel hat wird ſofort nach Sibirien weiter

ſchicktgeß i

Die franzöſiſchen Mißerfolge in den
Vogeſen

Der Kommandeur der franzöſiſchen Vogeſenkruppen Gene
ral Mandhuy glaubte dem Kriegsminiſter Millerand der
ihn anfangs dieſer Woche beſuchte eine ſtarke Erweiterung der
Linie Lingekopf Barrenkopf verſprechen zu können Die in
dieſem Sinne verſtändigte parlamenktariſche Armeekommiſſion
erfuhr durch das Bekanniwerden des dortigen bedeukenden Ge
ländeverluſtes ſchmerzliche Entkäuſchung Joffres

Bericht verſchweigt die ganze Schlappe

wollten nur Diener der Dichtung ſein um das Wort das
an unſeren deutſchen Bühnen ſo oft mißhandelt wird zu
Ehren zu bringen Deshalb wurde nicht vorher durch
reklamehafte Anküudigung auf die Ausſtattung hingewieſen
obgleich nach den Worten des Goetheſchen Theaterdirektors
weder Proſpekte noch Maſchinen geſchont worden waren

Die Bedeutung der Aufführung ſollte nicht in der erſtmali
gen Verwendung eines für die hieſigen Bühnenverhältniſſe
rieſenhaften Rundhorizonts ſondern in der Beſeitigung
ſinnloſer Gewohnheitsſtriche in der Beſeelung und Aus
deutung des unerſchöpflichen Gedankeninhalts der Tragödie
liegen Nicht um ein ſchönes Bühnenbild mehr zu zeigen
wurde der Prolog im Himmel der Tragödie vorausgeſchickt
ſondern als Hinweis auf den 2 Teil des Fauſt den die

tn noch im Laufe dieſer Spielzeit zu bringen
yofft

Wir wollen in unſerem Stadttheater die Werke der
Größten zu friſchem lebendigen Daſein erwirken nicht in
ſogenannten Klaſſiker Aufführungen die im Staub und
Moder bewährter Ueberlieferung reizlos und langweilig
geworden ſind noch weniger aber als Verſuchsobjekte für
angeblich literariſche oder bühnentechniſche Experimente
Alle Schlagworte wie Stil Bühne oder Relief Bühne
dienen ja nur dazu die Aufmerkſamkeit des Publikums von
der Dichtung abzulenken um der Eitelkeit des Spielleiters
zu fröhnen

Eine Aufführung deren Rahmen mehr Beachtung
nnr als der Jnhalt iſt aber eine Sünde an der Dich
ung

Goethe ſoll bei uns herrſchen und nicht Herr Spiel
leiter Mozarts Klänge ſollen die Zuhörer begeiſtern
und nicht Herr Kapellmeiſter X

Und ebenſo will nicht Herr A der erſte Held Frl B
die Sentimentale des Stadttheaters ſein die laut Pro

ſpekt der Direktion für dieſes Fach beamtet ſind ſondern ge
meinſam wollen Bühnenleitung und Mitglieder in dieſem
Kriegsherbſt alle Kräfte daran ſetzen einen Frühling deut
ſcher Bühnenkunſt aufblühen zu laſſen Vor anderen
Bühnen wird uns das erleichtert weil die bei weitem
größte Zahl der verpflichteten Künſtler ſchon unter der
gleichen Leitung zuſammen gearbeitet hat Daß wir in
dieſem Streben nicht Schiffbruch leiden dafür wird der be
währte Kunſtſinn der Hallenſer Bürgerſchaft ſorgen Die
Zeit iſt ſo gewaltig daß ſie auf allen Gebieten das Echte
vom Falſchen zu ſcheiden permocht hat Möge das auch in
der Theaterkunſt zur Tat werden

Die Leitung des Stadttheaters
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Veränderungen in franzöſiſchen Oberkommandoſtellen

Eine Baſeler Meldung berichtet aus Paris daß einſchnei
dende Veränderungen in franzöſiſchen Führerſtellen unmittel
bar bevorſtehen Der bisherige Oberreſident von Marokko
General Liautey ſoll zur Uebernahme eines bedeutenden
Kommandos an der Weſtfront von Marokko nach Frankreich
beordert werden General Foch wird Generalſtabs
chef Joffres Mehrere Generale die infolge Ueberſchrei
tens der Altersgrenze aus dem aktiven Verbande ausgeſchieden
waren ſollen reaktiviert werden Man ſpricht laut M
auch von der Uebernahme eines Kommandos durch General
Pau Die Kommandanten der Feſtungen Belfort und Ver
dun haben gewechſelt

Frankreichs Mißernte
WTB Paris 3 Sept Der Matin ſtellt feſt daß in

folge der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe in den Monaten
Juni und Juli die diesjährige Ernte Frankreichs weit hinter
der Schätzung zurückbleibe und zu den ſchlechteſten Ernken ge
höre die ſeit 30 Jahren zu verzeichnen ſind Die Ernte werde
wahrſcheinlich 65 Millionen Zentner nicht überſteigen und ſo
mit um ungefähr 15 Millionen Jenkner hinker dem W
zurückbleiben Matin glaubt daß Frankreich etwa 20 Mil
lionen Zentner Getreide im Auslande kaufen müſſe um bis
zur Ernte 1916 durchzuhalten was ekwa 600 700 Millionen
Frank koſten werde Die Regierung ſolle jetzt ſchon die not
wendigen Maßnahmen ergreifen um der mißlichen Lage ab
zuhelfen

Frankreich lehnk die S der elſäſſiſchen Kriegs
geiſeln ab

WBT Baſel 3 Sept Die Baſeler Hilfsſtelle die ſeit
Monaten erfolgreich bemüht iſt die Lage der Geiſeln in Frank
reich und Deutſchland zu verbeſſern entſandte dieſer Tage Ab
geordnete nach Bern um mit Vertretern der benachbarten
kriegführenden Staaten die Frage der Freilaſſung der elſäſſi
ſchen Kriegsgeiſeln zu beſprechen Leider ergab ſich daß zur
zeit die franzöſiſche Regierung darauf nicht eingehen kann
Es ſcheint daß die Erwägung den Ausſchlag gab daß Deutſch
land die geſamte Bevölkerung der beſetzten Departements in
Gewalt hat während Franrreis nur wenige Geiſeln beſitzt
die es durch den Vorſtoß ins Elſaß gewann Es
nach deren Freilaſſung keinerlei Einfluß mehr auf die Behand
lung ſeiner Staatsangehörigen unter deutſcher Verwaltung zu
beſitzen Die Delegation gewann den Eindruck daß neue Ver
geltungsmaßregeln von der einen oder anderen Seite nicht zum
Ziele führen würden

Neuer deutfſch franzöſiſcher Jnvalidenguskauſch

W B Bern 3 Sept Meldung der Schweizeriſchen De
peſchenagentur Der Austauſch der verwundeten deutſchen und
franzöſiſchen Kriegsgefangenen durch die Schweiz wird in der
zweiten Hälfte des September neuerdings einſetzen Die Zahl
iſt noch unbekannt

41 öſterreichiſche Zivilinternierte aus den Konzentrations
lagern Südfrankreichs Korſikas Algiers und Marokkos ſind in
Genf eingetroffen und haben heute die Weiterreiſe nach der
Heimat fortgeſetzt

Der UBootkrieg
Wieder ein britiſcher Dampfer torpediert

WTB London 4 Septbr Der britiſche Dampfer
Churſton 2470 Tonnen iſt verſenkt worden Die Be

ſatzung wurde gerettet

Das engliſche Unkerſeebook E 13 wieder flokt
W IB Kopenhagen 3 Sept Das engliſche Unterſeeboot

E 13 wurde heute früh bei Saltholmen flott gemacht Es
rn x Kopenhagen abtransportiert wo es bis Kriegsſchluß
verbleibt

Das Kriegsziel des engliſchen Miniſteriums
W ITB London 4 Septbr Der Herausgeber des Ar

beiterblattes Jndependence hat ſich an die Miniſter As
quith Selborne Carſſon und Long mit der Frage gewandt
ob ſie ſich mit der Aeußerung Lloyd Georges einverſtanden
erklärten daß kein Eugländer von Frieden träumen würde
ſolange ſich nur ein einziger deutſcher Soldat auf franzöſiſchem
oder belgiſchem Boden befände Die Miniſter gaben zur
Aniwort daß ſie dieſe Aeußerung unterſchrieben
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Der Rückgang der engliſchen Kohlenproduktion

W B London 4 Sept Die Kohlenproduktion iſt im
erſten Halbjahr 1915 um 12 448 000 Tonnen gleich 8,9 Proz
gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres zurückgegangen
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England möchte den Krieg aufgeben ohne Entſcheidung

Die Voſſ Ztg ſchreibt Aus den von engliſcher Seite
jetzt angelegentlich verbreiteten Friedensnachrichten hört
man das engliſche Angebot heraus Geben wir die
Sache remis Dieſen Gedanken müſſen ſich die Engländer
erſt gründlich aus dem Kopfe ſchlagen ehe ernſthaft über
Frieden geſprochen werden kann

England und Amerika
W B Mancheſter 3 Septbr Mancheſter Guardian

ſchreibt in einem Leitartikel Präſident Wilſon befinde ſich
offenbar in beträchtlicher Verſuchung die engliſch amerika
niſche und deutſch amerikaniſche Streitfrage gleichzeitig zu
erledigen Das Blatt will die Bedeutung des eineinhalb

r währenden Streites zwiſchen England und
merika keineswegs unterſchätzen Die Deutſchen verſuchten

offenbar aus egoiſtiſchen Gründen dieſen Anreiz möglich
ſcharf zu machen Grey ha augenſcheinlich an dieſe Gefahr
gedacht als er ſagte daß England nach dem Kriege bereit
ſein würde im Verein mit anderen Mächten die Frage
der Freiheit der Meere zu erörtern Das Blatt

lägt vor den völkerrechtlichen Streit Englands mit
merika zu erledigen indem man das Maximum der Kriegs

tätigkeit gegen Deutſchland mit dem Minimum der Ver
letzung neutraler Rechte vereine Man ſolle die Blockade
der deutſchen Häfen notifizieren und ferner die Banngutliſte
erweitern Dann könnte man die königlichen Verordnungen
fallen laſſen und England würde alle jetzt ausgeübten Rechte
der Kriegführung gegen Deutſchland haben ohne die legalen
Rechte der Neutralen zu verletzen Das Blatt hofft auf
dieſe Weiſe werde der Streit mit den Vereinigten Staaten
erledigt und zugleich verhindert werden daß Wilſon den
Streit mit England und Deutſchland gleichzeitig zu löſen
verſuchen werde

Wilſon tritt ſeinen Arlaub an
c B Genf 3 Sept Der Herald meldet aus New

york Präſident Wilſon tritt ſeine infolge des deutſchen
Notenwechſels verſchobene Urlaubsreiſe am 10 September an

wo

Friedensbemühungen des Papſtes

WTB Waſhington 3 Sept Der amerikaniſche Kar
dinal Gibbons überreichte dem Präſidenten Wilſon ein
Schreiben des Papſtes das die Friedensfrage behandelt
Der Kardinal beſuchte auch den Staatsſekretär Lanſing

Ein feindliches ABoot im Marmara
meer verſenkt

WTB Konſtantinopel 4 Septbr Das Haupt
quartier gibt bekannt Unſer Küſtenwachtſchiff Bahrſefid
verſenkte mit ſeiner Artillerie im Marmarameer ſüdweſt
lich von Armudlu ein feindliches Unterſeeboot die Bre
ſatzung konnte nicht gerettet werden

An der Dardanellenfront fand am 2 September in den
Abſchnitten von Anaforta und Ari Burnu ſchwaches beider
ſeitiges Geſchütz und Gewehrfeuer ſtatt Die Artillerie
unſres rechten Flügels zerſprengte ein feindliches Bataillon
das bei Glade übte Jn der Nacht vom 1 zum 2 Septbr
drangen unſere Aufklärungsabteilungen in die feindlichen
Schützengräben ein und erbeuteten eine Menge von Ge
wehren und Kriegsbedarf Bei Seddul Bahr beſetzten wir
einen 90 Meter langen feindlichen Schützengrabein kurz
nachdem er gegraben worden war vor unſerem Jentrum
Auf dem linken Flügel brachten wir in der Umgebung von
Kerevisdere zwei feindliche Geſchütze zum Schweigen Sonſt
hat fich nichts von Vedeutung ereignet

Jtalien muſz an die Dardanellen
Das Neue Wiener JDournal meldet aus Sofia Der erſte

italieniſche Botſchaftsrat in Petersburg Almato iſt in beſon
derer Milſion nach Rom abgereiſt um die Wünſche derruſſiſchen Regierung bezüglich des ſofortigen
Eingreifens Jtaliens vor den Dardanellenzu überbringen Man iſt in Petersburg ketneswegs damit ein
verſtanden daß Italien Operationen an der kleinaſiatiſchen
Küſte ins Auge faßt und verlangt Hilfe vor den Dardanellen
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Karos Streifen und eher Worer 4po J o

blusen Samte e
und Fantasiemuster

Kostlm Samte h rschwarz u viele and mod Farb Metr 99 40 35 z

Bluson Soiclen aparie Noubeiten 450 450 7

Griechenland unter dem Druck Englanvs
WTB Athen 3 Sept Die Regierung hat der Kammer

einen Geſetzentwurf unterbreitet der Kriegskonterbande
unter Androhung ſehr ſchwerer Strafen verbietet Der Entwurf bezweckt vie ehebung der gegenwärtigen Schwierig
keiten die der griechiſchen Handelsmarine infolge der Unte
ſuchung durch die Flotte der Verbündeten erwachſen

Rumäniens Schwanken di n
Wie nach der Frkf Ztg in Wien verlautet hat Rumänien die Lote Forderung des Pierverbandes mit der Er

klärung zurückgewieſen daß die ungariſchen Feſtungen ſehr
ſtark ſeien und eine rumäniſche Offenſive e Sieben
bürgen daher faſt unmöglich ſcheine wogegen Rumänien ein
offenes Land ſei

Letizke Depeſchen

Engliſche Verſtimmung über die deutſch
amerikaniſche Annäherung

W B London 4 Sept Die Newyorker und Waſhing
toner Berichterſtatter der Londoner Blätter können ihre Ver
ſtimmung ja ſelbſt Beunruhigung über die deutſch amerika
niſche Annäherung die durch die letzte deutſche Note ange
bahnt worden iſt nicht verhehlen Sie greifen zu dem
Mittel einen gewaltigen diplomatiſchen Sieg Wilſons für
Recht und Ziviliſation auszupoſaunen Einige Londoner
Blätter greifen in ihren Leitartikeln zu dem r
mittel das deutſche Zugeſtändnis als unbedeutend und nichts
ſagend hinzuſtellen und die Amerikaner darauf aufmerkſam
zu machen daß die amerikaniſche Diplomatie im Grunde
wenig erreicht habe und den deutſchen Verſicherungen nicht
trauen dürfe

Cadornas Bericht
WTB Rom 4 Septbr Amtlicher Heersbericht von

3 September An der oberen Rienz verſuchte der Gegner
neuerdings am Monte Piano anzugreifen er wurde jedoch
mit ſchweren Verluſten abgeſchlagen Jn der Paralbazone

Hochpiave beſetzte der Feind das ſteil abfallende Maſſiv des
Monte Chiadeni und des Monte Avanza zwiſchen Seſital
Piave und Fleonetal Degano Unſere Truppen am Hoch

piave und Deganotal führten eine Reihe von Operationen
aus die darauf hinzielten den Gegner aus dieſer wichtigen
Stellung zu vertreiben Die mit Geſchick vorbereitete und
mit Kühnheit und Ausdauer ausgeführte Aktion ſicherte unsden S des ganzen Maſſivs trotz eines vom Feinde an
mehreren Punkten geübten lebhaften Widerſtandes Der
Feind mußte vom Gipfel des Monte Chiadeni vertrieben
werden und ſchließlich von den beiden ſteilen F7rinen wo ſich
kleine Abteilungen verſchanzt hatten Am Abend des
1 September verſuchten beträchtliche Gruppen feindlicher
Truppen mit Hilfe von Scheinwerfern die verlorenen Stel
lungen wieder anzugreifen ſie wurden jedoch vollſtändig
zurückgeſchlagen Auf dem Karſt geſtattete uns in der r
von Sei Buſi ein geſchicktes Manöver einer unſerer Abtei
lungen faſt ohne Widerſtand einen Graben des Feindes zu
beſetzen Eines unſerer Flugzeuge bombardierte wirkſam
ein en liches Lager längs der Straße Koſtanje Jewica
Vojſcica

Die Freigabe der bulgariſchen Kupferausfuhr
TU Baſel 4 Sept Nach einer Meldung des z Temps

hat die bulgariſche Regierung das Kupferausfuhrverbot
wieder aufgehoben Dem Erport von Kupfer aus Bulgarien
ſteht nichts im Wege
er eVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siesfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Lette Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Alvert
Barth Druck und Verlag von Otts Hendel Sänmtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw

ſind ſtets an die n nicht an einzelne Schriftleiter
zu richten

Verwondet

o 390

Breite 110 130 cmw in grosser Aus

Meter

Halle l S
Marktplatz 2 u J

e



S c

Anfang 10 Uhr
Gastspiel Dir Fritz Steidl

a S M 45Personen den Dollan ss Personen
Deutsch Amerikanisches Volksstück mit Gesang und
Tanz in vier Akten von Herm Stein und A Steinemann Musik

von H Stein einstudiert von Dir Fritz Steidl
I Akt Auf dem Roofgarden
2 Akt Im Hafen von New Vork
3 Akt An Bord der Puritania
4 Akt Daheim Finkenwärder

Sonntag 4 Uhr Familien Vorstellung
30 55 80 10 Erwachsene 1 Kind frei

Zur Aufführung gelangt S M der Dollar

diympia Park
Morgen Sonntag 4 und s Uhr

2 Konzerte 2
Eintritt 10 Pfg Kinder und Soldaten frei
Beſte Bewirtung Eine gute Taſſe Kaffee

Auf dem Sportplatz

Volkswieſe u Kinderfeſt
mit Kinderſpielen u a

Die Blumenkönigin mit Gefolge
Glanzvoller Kinderfeſtzug zum Schluß Bonbonregen

Anfang 4 Uhr Eintritt für Kinder 10 Pfg dafür erhält jedes
Kind ein reizendes Geſchenk

Saalschlob
Sonntag den 5 Sept von nachm 3 bis abends 11 Uhr

Zwei Ronzerte GertaGörlach
elbends AbſchiedsKongert der Heruſängerin Frl Käte Schmidt

vom Stadttheater in Tilſit

Eintritt 35 Pfg Militär freiKarten gültig r ine
SKaiser Panorama her

RußlandJ von Warſchau Kiew und Kiſchni NRowgorod J
Neue e ſant e

Mirgliederverſameiung

im MilkKol aus
am Donnerstag den 9 September

nachmittags 5 Uhr
Der Vorſtand

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sonntags
Extra Dampfer Sie durchfahren d
schönste Gebirgsgeg Norddeutsch
lands Für Tourist Anschlusstour
n Cassel Bad Pyrmont Tevutoburg

Uberweser Personen
Danpfstiftahrt

W u S Wald r Fahrpl u Ausk kostenl
ustrierte Fahrpläne gegenJ e Einsendung von 20 Pfg

e Oberweseroree eW S S e sohiff risGesellschaft
F W MevyerGute Beköstigung Hamelnauf dem Dampfer Saison 1915X 12 Mai b 20 SeptBach Lanterbert Harz

schönste Erholungsstätte idyllische Ruhe 9 Einrichtungen

Med mechanische Apparate Prospekte von der Badeverwaltung
Sanatorium Dr Dettmar fr Ritscher für Nerven Herz Magenkranke Erholungsbedürft Beweg Stör Wieder eröffnet 1 Mai

e noch 60 WaggonUändiſche Kartoſfelſchuttzel

ſofort S abzugeben
200 Ztr

Ztr 2 Frag bis Halle ca 55 M
H Müller HannoverPaſſabona

e geh entfettet die Haare rationellauf trockenem Wege macht ſie locker und leicht zu
27 frifieren verhindert Auflöſen der Friſur verleiht feinen

Duft reinigt die Kopfhaut Geſ geſch Aerztl empfohlenSeſer e 30 50 und 50 bei Damenfriſeuren in Parfümerien Nach
ahmungen weiſe man zurück

v n d

unerreichtes

trockenes

Her langſam bindend unddurchaus ver lumbeſtändtg

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Insbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner guch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungs fähigkeit
bei hohem Sandzusatze

FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

F

v

5 S 82

4

J Kapellmeiſter Hans Oppenheim

S Am Dienstag den

Grosses
Leitung Kapelleiſter

Sonntag den 5 September nachm 3 Uhr
Konzert en Görlach Orchester

Abends 7i Uhr

vom
Halleschen Stadttheater Orchester

EintrittspreiſeErwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg Militär zahlt vorm 10 Pfg
nachmittags 20 Pfg

Konzert
Hans Oppenheim

SargSonntag den 5 September 1915
nachm 3 Uhr Volksvorſtellung

Dr Rlaus
Luſtſpiel von Arronge

Abends 71 Uhr

Kater Lampe
Komödie von Roſenow

Montag 7 Uhr
B Faust

Bad Wittoind
Sonntag den 5 Septbr

früh 6,8 Uhr
Früh Konzert

nachm 3 Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orcheſter

Leitung

Eintrittspreiſe
zum Früh Konzert 25 Pfg

Nachm 35einſchl ſtädt Sartenſienei

Verein ehem Piomere
und Verkehrs Truppen

zu Halle a 6
Vereinslokal St Nikolaus

MonatsVerſammlung
Die dem Verein noch fernſtehenden
Kameraden werden zu der Verſammlung

Der Vorſtand

3 E
10 9 8 Uhr F E V V

S T
11 9 8 Uhr L

eingeladen

Sohöne Damentasohen

gut und vpillig von 2 M an
Heinrich Rrasemann

nur Schmeerstr 19
Keine Filiale

Die ſchön ſchönſten Ve leuchtungskörper

Elektriſch Gas
billige Preiſe

Gustav Renseh Poſtſtr 4

W
Dauerhafte

Obsthorden
Boltebtg 3 vergrössern5 MC F Ritter

Leipzigerstrasse 90

7 September

6 u5 u 19 Sept 10 12 Uhr v Drey
hauptſchule Ausgabe von Büchern
u Mitgliedskarten Annahme neu
Mitglieder 25 Sept s Uhr ne Hauptverſammlung
Näheres durch Jahresbericht

Blusen
Kayser sSperzial Gesceh

28 Geiststrasse 28

Apoſſo Theater
Gaſtſpiel des Dresdner Reſidenz Enſembles Dir Rich Flecnsig

Heute abends 20 auf vielſeitiges

Zwei WappenSonntag D nachmittags 4 Uhr bei kleinen r

Zwei appen s2 Abende 8,20 Uhr zum 1 Male

Schule der Liebe
Luſtſpielzyklus in 2 Abteilungen von Alexander Elz

M Marktkirche Sonntag 5 Sept abends s UhrGeistliches KONZERT
zugunsten der Kriegsarmenpflege
Ausführende Doreluise Meilling Gesang Konzertmeister

Otto Hagel Violine und Paul Rlanert Orgel
Gesarng Violin und Orgelvorträge von Bach Händel

Mozart Hugo Wolf und Rarg Elert
Ausführliche Vortragsfolge an den Anschlagsäulen

Karten Altarplatz 1 MKk Schiff 50 Pfg Emporen 30 Pfg bei
Heinrich Hothan är Wirichstr 88 Cari Bretschneider
Steinweg 56 in Bad Wittekind und in der Rüsterei der

Marktkirche

Vorzügliche Küehe

Magdebargergtr 5
e Nach vollständiger Neuherrichtung aller Räume

wird das Unternehmen am heutigen Tage dem
Verkehr wieder übergehben

Verehrliche Vereine seien besonders auf den

Gesellschaftssaal sowie auf die vorhandenen schönen
Vereinszimmer aufmerksam gemacht

Karl Sorg Geschäftsführer

3 Minuten vom Staatsbahnhok

eSe

e
Ausschank Rauchfuss Goldhell St Rufuss

Mittagstisoh von 12 bis 4 Uhr
Reichhaltige Abend Speisenkarte

Gutgepflegte Biere der Halleschen Aktien blerbrauere

Gesochäfts Verlegung
Vom Montag den 6 d Mts an befinden ſich meine Geſchäftsräume

Wer m traße 158
un wie t r Am Güterbahnhof

zähe

Spedition und Möbel
Transport Tel 134

meeen en

Tee Sorten
Se des Rab Spar Ver

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehltH Schnee Nach Gr Steinſtr 84

Niederlage e bei

H Schnee acht

Halle g Gr Steinſtr 84

rein wohlſchmeckender Ware u zwar

feinſte zu Mk 40 per Kg
feine 99gute 59 55 20 95 9mittlereverzollt liefern gegen Kahme bei Ab

nahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd portofrei
Oswald Becken Co

2 03 a 35TFiefernHreimyoh
in ſtarken Scheiten auch o ge

X macht in Fuhren frei HausX Carl Schumann Gr Steinſtr 30

4 Kauſgeouehe

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk Daclafe

w t Ceylon SAſſam MiſchungenJ in Punhpaangen unt Garantie 7

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofortr z Katalog gratis 22 32

Neunheiſt
Die Bürste zur trockenen
Haar Entfettg hält das Haar

dauernd rein und locker
Preis 25 Mk

C F Ritterer 90Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch
Fernruf 13

Mitglied d Rab Spar Ver

auch außerhalb

Ein und Berkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Verlangen So
e überall u ſtets nur die Weg 20 Jahre beſteh deutſche

S Marke Sturmvogel Fahrräder und Nähc maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter
S Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
S verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

nS S M

S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchene Jampen Batterien Erſatzteile in großere Auswahl Kataloge poſtfreiV Deuftsche a deisgegelschatt
x I SturmvogelJebr Crüttner n e
Onterrioht J

Student in höherem Teme tererteilt erfolgreichen 9 f
Privatunterricht

in ſämtlichen Fächern Gefl Angeb
unter M 2288 an die Exped d Ztg

Violin lerinterricgt
Institut Boltz F Aiher

Prim Abitur
menau i Thür Prosp frei

Ghemie Schule für Damen
Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Hallea Mihlweg29

e S Sc ee

7 S So

Hunderte zur Huswahl
Preise Kkonkurrenzlos billig

Ferner empfehleTöchterheim Luiſenhaus l en
Bingen a Rhein Rochusberg am Rinderstühle
Walde gegenüber dem Niederwalddenk mit Spiel und Esstisch
mal Haushalt Wiſſenſchaft Gymnaſtik Kinder Schreſbpuite

Ferd Haassengier

Sar Heereslieferungen kauft altes Messing Kupfer

Zinn Zink zum Einſchmelzen
zu den vom Bundesrat feſtgeſetzten Höchſtpreiſen

und dergleichen

b Klappenbach

Gr Ulrichstrasse AasTel 1196 e kereiBarfüßerſtr 9 parterre und I EtageMitgl des Rab Spar ereins

Änderwagen und Mappwagen

e

e e

S e e

II

IV
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